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Göhner-Siedlung von 1974 mit ihren 840 Wohnungen?

Umschlagfoto vorne: Regensdorf ist aus drei Dörfern
zur Stadt gewachsen.
Umschlagfoto hinten: Drei Wohnhochhäuser markieren das
Zentrum Regensdorf.

Hartnäckig hat Regensdorfs Gemeindepräsident Max
Walter darauf hingewiesen, dass auf dem Areal Bahnhof
Nord kein neuer Stadt-, sondern ein neuer Ortsteil entstehen

wird. Walters Antistadtreflex widerspiegelt das
ländliche Selbstverständnis, aber eben auch eine wichtige
Standortqualität von Regensdorf.

Die Gemeinde im Furttal nördlich von Zürich hat derzeit

rund 18 500 Einwohner. Sie verteilen sich auf die
drei Ortsteile Regensdorf-Zentrum, Adlikon und Watt.
Nun will Regensdorf sein zentral gelegenes, 21,5 Hektaren
grosses Industrie- und Gewerbeareal nördlich des Bahnhofs

in einen gemischt genutzten Ortsteil oder eben Stadtteil

umnutzen. Das zweitgrösste Entwicklungsgebiet des
Kantons Zürich kann weitere 5500 Einwohner aufnehmen
und hat das städtebauliche Potenzial, die drei Ortsteile zu
einer mittleren Stadt zusammenzubinden. Der Planungs-
prozess für diese Innenentwicklung begann 2009 und ist
noch nicht abgeschlossen. Regensdorf hat mit
Grundeigentümern, Planern, Investoren und dem Kanton bereits
einen langen und lehrreichen Weg gemacht.

Wie sich der Planungsprozess von partizipativ zu
kooperativ wandelte, zeichnet der Artikel <Die Gelegenheit
beim Schopf gepackt> nach. Wie Regensdorf im fahr 2040
aussehen könnte, skizzieren ein Investor, ein Planer, ein
Architekt und der Gemeindepräsident selbst. Der Text
<Bald Wohnen im Stockenhof> setzt eines der drei grossen
Wohnprojekte ins Zentrum und fragt, welche Chancen die
geplanten Wohnungen auf dem Markt haben. <Drei Täler im
Vergleiche stellt die Entwicklung der Region Furttal neben
diejenige des Limmat- und Glattais. Zum Abschluss erzählt
ein Artikel von der Auf-und-ab-Karriere der Grossüberbau-

ung <Sonnhalde> und was die Behörden daraus lernen.
Und wie in anderen Themenheften der Städtebaureihe

in Zusammenarbeit mit Wüest Partner hat
Hochparterre architektonisch spannende Projekte der letzten
und kommenden Jahre gesammelt und auf der Karte von
Regensdorf verortet. Mit der Kamera unterwegs war der
Fotograf Pit Brunner. Er hat sich gewundert, so wenig
Menschen anzutreffen. In Zukunft werden mehr Menschen in
Regensdorf wohnen, sie sind auf den Visualisierungen von
Nightnurse Images bereits zu sehen. Roderick Honig
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